Freitag, den 14. September 2001








Guten Willens sein





Ich bin die Ewige Liebe und der Ewige Friede und spreche nun zu euch, Meine geliebten Kinder, in der Stille eurer Herzen. In der Stille eurer Herzen spreche Ich, und nur in der Stille bin Ich auch vernehmbar. 


Ich führe und leite euch an Meiner Erlöserhand. Ich erlöse euch aus der Materie, aus dem ein�geschränkten Denken. Ich erlöse euch von allem, was euch hindert, euch an Mich ganz und gar anzuschließen. Von dem allen erlöse Ich euch, Meine Kinder. Und so freue Ich Mich, dass ihr euch heute Abend wieder zusammengefunden habt, dass ihr glücklich seid, mit Mir gemeinsam diesen Abend auch wieder zu gestalten, Mich wirken zu lassen durch euch, indem ihr Mich um Meinen Rat bittet, um Meine Hilfe, euch durch diesen Abend zu führen und zu leiten.


Und so lobe und preise auch Ich euch, Meine geliebten Kinder, die ihr mit Mir seid, die ihr euch mit Mir verbunden fühlt in der Stille eures Seins, in der Stille eures Ich Bin, das in Mei�nem ICH BIN geborgen ist, eng verbunden ist. Und so loben und preisen euch auch Meine Engel, eure geistigen Geschwister aus der Ewigen Heimat, dass ihr wiederum in der Stille eures Herzens, in der Stille dieses Raumes, euch Mir zuwendet, der geistigen Welt, die in euch und um euch herum ist, euch anschließt und dies ganz bewusst tut. Und so loben und preisen euch die Engelscharen und geistigen Helfer und freuen sich mit euch, dass ihr diesen Weg geht, dass ihr mitteilsam seid, dass ihr aufgeschlossen seid für Meine Worte aus dem Licht, aus dem geistigen Reich, aus dem für euch unsichtbaren Reich. Doch ihr verbindet euch immer wieder mit Mir und das zeigt Mir eure Treue, eure Verbundenheit mit der Ewigen Heimat, aus der ihr einst ausgezogen seid, um mitzuhelfen, die Herzen umzuwandeln, um mitzuhelfen, aufzuklären, die rechten Worte zu finden für Menschen, für Geschwister, die noch nicht auf dem Weg sind. 


Und so lobe und preise Ich euch, Meine geliebten Kinder, die ihr absolut eines guten Willens seid. Und der gute Wille beginnt da, wo ein Herz sich Meinem Herzen, Meinem Liebesstrom öffnet. Der gute Wille beginnt immer dort, wo sich ein Kind Mir innerlich erschließt, sich in�nerlich Mir zuwendet. Und Ich fördere diesen guten Willen, indem Ich Meinem Kind Antwort gebe, indem Ich ihm bewusst werden lasse, dass es nicht allein ist.


Guter Wille hat nichts damit zu tun, ob ein Kind aus den Himmeln inkarniert oder aus der Tiefe gekommen ist. Guter Wille hat immer damit zu tun, dass eines Meiner Kinder sich in der Stille seines Herzens Mir zuwendet, Mir Fragen stellt, nach Mir ruft. Es kann auf die un�terschiedlichste Art und Weise geschehen. Doch der gute Wille ist immer die Voraussetzung, dass eine Öffnung, eine bewusste Öffnung zu Mir hin geschieht. 


So eines Meiner Kinder aus Meinen Himmeln bewusst inkarniert ist, sich jedoch in der Mate�rie so verstrickt hat, dass es keinen guten Willen zeigt, sich Mir zu öffnen, so ändert dies nichts an der Tatsache, dass es vor seiner Inkarnation den guten Willen hatte, auf die Erde zu gehen. Doch wenn Ich vom guten Willen spreche, dann meine Ich den guten Willen, der eine Öffnung Mir zugänglich macht. 


Diese Frage, Meine Kinder, hat euch des Öfteren jetzt beschäftigt, und dies ist Meine Antwort: Es hat nichts mit dem Inkarnationsvorhaben zu tun, sondern mit dem momentanen Zustand Meines Kindes. Denn solange eines Meiner Kinder, auch wenn es aus dem höchsten Himmel inkarniert ist, keinen guten Willen zeigt, kein offenes Ohr hat für Mein Wort, so ist es nicht guten Willens und bleibt beschränkt in seinem Leben, bleibt abgegrenzt von Mir. Der gute Wille muss sich zeigen, so Mein Kind sich Mir öffnet, dass es weiterhin an Meiner Hand geht. Und Ich bin auch auf euren guten Willen angewiesen, dass ihr euch zusammensetzt und Mein Wort hören möchtet. Das ist alles guter Wille. 


Doch es gibt unendlich viele Meiner Kinder, die aus Meinen Himmeln ausgezogen sind und bisher diesen guten Willen, an Meiner Hand zu gehen, nicht gefunden haben, sondern ver�strickt sind im Äußeren und sich nicht Meiner Liebesstrahlung öffnen in ihrem inneren Sein. Und darum ist es so wichtig, auch für diese Geschwister immer wieder zu beten, damit sie vom Heiligen Geist berührt werden, der an ihre Herzenstüre klopft und sie ruft, um sie eines guten Willens zu machen, damit sie sich öffnen, sich Mir zuwenden in ihrem Herzen. 


Ihr wisst, der weiteste Weg ist wahrlich vom Kopf ins Herz. Ihr erfahrt es selbst täglich im Umgang mit Menschen, wie unterschiedlich die Auffassungen sind und wie schwierig es ist, einem Menschen zu sagen: „Öffne doch dein Herz dem Vater, Seiner Liebekraft und All�macht.“ Es scheint bei manchen Menschen schier unmöglich durchzudringen, sie zur Umkehr zu bewegen, sie zu einem anderen Denken zu bewegen, zu einem Herzensdenken. Und so bitte Ich euch auch weiterhin: Betet und segnet. Hüllt sie in Licht und Liebe ein all die Ge�schwister, die um euch sind und vertraut Mir sie an, auf dass Mein Heiliger Geist wirkt und sein Klopfen an ihrer Herzenstür immer lauter wird. Erst wenn sie sich bekehren, das heißt, sich Mir zuwenden und den Weg mit Mir gehen, sind sie wahrlich guten Willens. Es geht um die bewusste Erfahrung mit Mir, ihrem Schöpfer-Vater.


Und so lobe und preise Ich euch, dass ihr immer wieder guten Willens seid, auch Mich ein�zuladen, auch Mich zu fragen, wie ihr den Abend gestalten sollt. 


Ich möchte noch einmal auf euer letztes Treffen (12.09.) zurückkommen, Meine geliebten Kinder. Natürlich seid ihr nicht die Einzigen hier auf der ganzen Welt, durch die Ich wirke. Doch ihr gehört mit zu den ganz wenigen, durch die Ich so zu den Seelen Verstorbener sprechen kann - so wie Ich euch dies schon gegeben habe an Ansprachen, an Texten für verstorbene Seelen. Auf diese Art und Weise kann Ich wirklich nur durch ganz wenige sprechen. Es beten zwar viele für diese armen Seelen, aber die direkte Ansprache, so wie Ich es durch euch tue, ist doch verhältnismäßig gering. 


Und so freut euch mit Mir, dass wir viele von diesen Seelen erreicht haben und dass viele sich doch auf den Weg in Mein Himmlisches Reich begeben haben an diesem Abend. Es bedarf noch vieler Gebete, um sie zu beruhigen, um sie zu trösten. Es sind noch viele da, die eurer Hilfe bedürfen durch das gesprochene innere Wort, das sie aufnehmen, wonach sie sich richten können, wo sie spüren, dass es die Wahrheit ist. 


Und so freue Ich Mich, dass ihr euch heute Abend wiederum zusammengefunden habt, um Mir zu dienen, um Mich zu loben und zu preisen. Diese ständige Verbindung mit Mir, Meine geliebten Kinder, ist sehr wichtig, denn sie führt euch ein in Mein lebendiges Reich. Diese ständige Verbindung mit Mir, Meine geliebten Kinder, erschließt euch Ebenen, die euch bis�her verschlossen waren. Ganz allmählich werdet ihr erkennen, welche Weiterentwicklung ihr macht. 


Es hat auch keinen Sinn, euch zu sagen, dies oder das geschieht oder dies oder das werdet ihr erleben. Alles ist ständig im Wandel, und es ist wichtig, dass ihr euch mit Mir verbindet, auf dass Ich euch führe und leite und euer Bewusstsein diesem ständigen Wandel anpasse. Die Anpassung eures Bewusstseins an den ständigen Wandel, der geschieht, ist deshalb so wich�tig, um euch vorzubereiten auf Ansprachen, auf entstehende Möglichkeiten, etwas zu tun, eine Situation zu beeinflussen zum Guten hin, irdische Gefahrenpunkte zu erkennen, um sie zu entschärfen, aus dem Geist der Weisheit heraus zu handeln und noch vieles mehr, was Ich euch jetzt gar nicht so detailliert sagen kann, denn es ist immer alles im Wandel, und die An�passung dient ja dazu, dem, was sich auftut, bestimmten Situationen, zu begegnen.


Und so freue Ich Mich, euch heute Abend sagen zu können, dass ihr euch glücklich schätzen könnt, an Meiner Erlöserhand zu gehen, ganz bewusst zu gehen. Und je öfter ihr euch mit Mir verbindet, desto selbstverständlicher wird euch dieses werden, und ihr werdet immer mehr aus einer Weisheit und Mir Aufgeschlossenheit handeln, dass ihr manchmal staunen werdet im Nachhinein wie sich alles zusammenfügt. Ich freue Mich, heute Abend wieder zu euch spre�chen zu können und euch dies sagen zu können. Wenn es auch im Moment so aussieht, als wenn es nicht so wichtig für euch ist oder nicht so diese große Bedeutung für euch hat, so ist es doch eine Lehrstunde für euch an dem heutigen Abend. Und durch solche Lehrstunden be�reite Ich euch vor auf große Dinge, die wir gemeinsam tun können. So wie wir es zum Bei�spiel vorgestern Abend getan haben, wo Ich durch euch sprechen konnte und durch euch wir�ken konnte und vielen Meiner Kinder, die dieses Ereignis in den USA erlebt haben, helfen konnte in ihrer Not. 


Und so bitte Ich euch nun, mit Mir gemeinsam um Frieden und Liebe unter den Menschen zu beten, um Kraft für all die vielen Geschwister, die dort tätig sind, die dort versuchen aufzu�räumen und zu ordnen. Ich werde euch jetzt ein Gebet sagen, das dazu dient, Menschen zu er�reichen, die in der Hilfsbereitschaft stehen, die bereit sind, anderen Menschen zu helfen, auch wenn sie, wie das jetzt ist, nicht mehr am Leben sind, die bereit sind, sich selber einzusetzen, ihr Leben aufs Spiel zu setzen, um dort zu helfen, wo großer Schaden entstanden ist. Ich gebe euch gerne diesen Wortlaut aus Meinem Licht heraus. Denn Meine Worte, die Ich euch gebe, haben eine hohe Schwingungskraft, sind Licht, sind Liebe und gehen weit in die Feinstoff�lichkeit hinein. Und so bitte Ich euch jetzt, in euren Herzen zu lauschen auf das Gebet für Helfende, für Mitwirkende bei Katastrophen dieser oder ähnlicher Art. 


Ich bin die Ewige Liebe und der Ewige Friede und gebe euch diese Worte mit Meinem Segen zum Wohle derer, für die ihr sie als Gebet sprechen werdet. Und so betet mit diesen Worten:


Ich bin die Ewige Liebe, ich bin der Ewige Friede,


denn ich bin ein Kind meines Vaters, und mein Vater gab mir Vollmacht,


zu beten und zu segnen alle Geschwister, die helfend anderen Geschwistern


zur Seite stehen, die helfend dort zur Stelle sind, wo andere nicht helfen können,


die dort helfend zur Stelle sind, wo sie ihre Gaben einsetzen können, ihre Fähigkeiten,


denn der Vater im Himmel hat diese Geschwister befähigt zu helfen.


Und so segne ich im Namen unseres Himmlischen Vaters alle diese Geschwister,


auf dass sie mit Kraft und mit Mut und Zuverlässigkeit ausgerüstet sind, 


um alle Anstrengungen zu unternehmen, die erforderlich sind in dieser bestimmten


Situation, die ihren Einsatz erfordert.


Ich bin die Ewige Liebe, ich bin der Ewige Friede, ich bin ein Kind meines Vaters 


und freue mich, dass diese Geschwister unter Einsatz ihres Lebens tätig sind für 


andere Geschwister, dass die Liebe in ihnen Früchte trägt, dass sie diese Liebe 


weitergeben an ihre Nächsten, die in Not geraten sind.


Und so mögen Licht, Liebe und Frieden in ihren Herzen zu Hause sein und als 


Licht, Liebe und Frieden zu allen anderen Geschwistern strahlen, mit denen sie sich


verbunden fühlen. Denn in der Verbundenheit liegt die Gemeinsamkeit, und in der


Gemeinsamkeit liegt die Einheit mit unserem Himmlischen Vater, 


den wir loben und preisen, den wir anbeten und dem wir danken, dass Er unser Vater ist,


dass Er uns führt und leitet in allen Notzeiten, in allen Situationen, wo Hilfe und


Nächstenliebe erforderlich sind.


Und so segne ich noch einmal im Namen unseres Himmlischen Vaters


alle diese Geschwister, die - ohne Ansehen der Person - helfen und 


tätig sind, um alles zum Guten zu wenden, um zu retten, was zu retten ist, 


um zu ordnen, was zu ordnen ist, im Namen unseres Himmlischen Vaters.


Lob, Preis und Dank sei Dir, mein Vater in mir.


Du bist der Ewige lebendige Gott, und Du stehst uns bei in allen Lebenslagen,


so wie Deine Verheißung ist: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.


Halleluja. Amen. Amen. Amen.





Wenn ihr so, Meine Kinder, sprecht, wie Ich es jetzt euch gegeben habe, dann habt ihr eine hohe Schwingung im Gebet, hoch schwingende Worte. 


Es ist nicht umsonst, wenn Ich euch immer wieder Gebete gebe aus Meinem Licht heraus. Es sind hoch schwingende Worte, von Mir gesegnete Formulierungen. Es sind Wortstellungen enthalten, deren Bedeutung ihr mit eurem menschlichen Verstand nicht erfassen könnt und die doch so wichtig sind. Und darum bitte Ich euch: Betet, sprecht die Gebet, die Ich euch gegeben habe, immer wieder. Nehmt sie ernst, denn Ich gab sie euch nicht umsonst. 


Natürlich könnt ihr auch frei beten, und Ich freue Mich über jede Anbetung, und Ich höre sie auch. Mir geht nichts verloren. Doch die Gebete, die ihr von Mir bekommen habt, die ihr schriftlich festgehalten habt, die betet auch immer wieder. Und Ich werde euch führen und leiten und euch gerne sagen, was Ich von euch hören möchte oder in welche Richtung ihr be�ten sollt.


Für den heutigen Abend, Meine geliebten Kinder, lasst es genug sein. –


Ich segne euch diesen Abend. Ich beschütze und behüte euch und gebe euch Kraft und Zuver�sicht für die nächste Zeit. 


Halleluja.


Amen. Amen. Amen.
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